
Wettervorhersage
Gleichwohl schickte ich im Marktflecken Schwarzenbach, wo wir pernoktierten, einige Primaner herum, die
sich überall erkundigen mußten, ob im Flecken kein Insaß oder Fremder wohnhaft wäre, der ein lahmes elendes
Bein hätte, woran er spürte, obs fortregnete oder nicht. Denn Hühneraugen sind gleichsam die Fühlhörner
und erfrorne Fußzehen die Zeigefinger künftigen Wetters. Dem ganzen Ort aber gebrach es an einem solchen
weissagenden Fuß. Ich wäre vermutlich gar umgekehret, wenn mir nicht Mr. Fechser eröffnet hätte, wir könnten
seinem vom Fichtelberg zurückmüssenden Herrn Pflegevater entgegengehen, der mehr vom Wetter
voraussage als ein Sturmvogel: in Hoffnung eines meteorologischen Responsums beschloß ich
den Fortsatz der Schulreise.
Nachmittags kam endlich der sehnlich erlauerte Herr Pflegevater des Monsieur Fechsers vom
Fichtelberge herab und konnte mir sagen, ob ich hinauf könnte, Wetters halber. Er hielt anfangs
an sich, und dieser gelehrte Herr äußerte sich zuletzt (viel zu bescheiden) nur dahin: „Er sei wider
Willen ein (Wetter-) Prophet in seinem Vaterlande: er könne weissagen, aber mehr auf ganze
Quatember voraus als auf den nächsten Tag, so wie die vier großen Propheten leichter eine
fremde, erst in Jahrhunderten einfallende Hinrichtung erblickten als ihre eigne, die sich noch
bei ihren Lebzeiten begab, oder so wie (eigne Ausdrücke dieses Gelehrten) der Mensch richtiger
den Weg der Vorsehung auf Jahrtausende als auf Jahrzehente voraussagt. Überdies; da wir (nach
Kant) der Natur die Gesetze geben: so sei ihm wie dem Moralisten mehr daran gelegen,
zu bestimmen, wie das Wetter (nach den einfachsten Prinzipien) sein sollte, als wie es
wirklich sei, und er habe wohl nicht die Schuld, wenn es die besten Regeln übertrete,
die er feststelle.“ – Indessen verhielt mirs dieser meteorologische Augur doch nicht,
daß es jetzt sich aufhelle. Auch trafs bis auf die kleinste Wolke ein: es will etwas sagen.

    Des Rektors Florian Fälbels
und seiner Primaner Reise
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